
Bildung 2030
Sieben Trends, die
die Schule revolutionieren

Infos:
www.olaf-axel-burow.de
www.if-future-design.de

http://www.olaf-axel-burow.de
http://www.if-future-design.de


Zukunft wird 
unvorhersagbarer

Zukunft wird 
unsicherer

Zukunft wird 
komplexer

Zukunftsentscheidungen
werden schwieriger



Unsere Welt wird sich radikal wandeln

Im 21.Jh. werden wir eine 
Veränderung der 

Lebensbedingungen, 
Anforderungen und 
Möglichkeiten des 

Menschen erleben, die in 
ihrer Intensität etwa dem 

Wandel der zurücklie-
genden20 000 Jahre 

Menschheitsgeschichte 
entsprechen. 





Wie lange brauchte die Menschheit, um 5 Milliarden 
Gigabyte herzustellen?

Å2000Jahre

- bis zum Computerzeitalter

Å48Stunden

- brauchte sie noch im Jahr 2011

Å10 Minuten 

- brauchte sie im Jahr 2013

Å1 Sekunde

- brauchte sie im Jahr ...?

Quelle: Landesanstalt für Medien NRW

Der Trend zu Null-Grenzkosten wird auch  
Bildung und die Schule radikal verändern!

Nur wenn wir aktiv Visionen für das Lernen 
und die Schule der Zukunft entwickeln, 
werden wir die Digitale Dividendeernten 
können.

Lernen 1.0

Lernen 2.0

Lernen 3.0

Neue Lehr-/Lernformate  
ermöglichen Lehrerentlastung, 
Lernfreude & Spitzenleistung

Der rasche Anstieg der 
Rechenleistung wird uns bis
2100 eine Macht ähnlich
der mythologischen Götter
verleihen, 



Ken Robinson:

Unser Bildungssystem wurde für eine andere Gesellschaft 

entwickelt...

Quelle:  RSA ANIMATE: ChangingEducation Paradigms
https:// www.youtube.com/watch?v=zDZFcDGpL4U

αCogitoergo sumά        
Descartes



Fließband und schubweise Abfertigung
nach dem Fabrikmodell...



...ist das Alter das wichtigste Kriterium?

Leistungsunterschiede von bis zu 3 Schuljahren in der Grundschule!



Die Lebenswelt der Kinder hat sich radikal verändert...,

....aber das Modell schulischer Bildung blieb weitgehend 

konstant.

780 000 ADHS-Diagnosen in 2013 ïTendenz steigend

61% der 6-7jähr. gefällt der Unterricht ï4 Jahre später sind es nur noch 33%
Quelle: World Vision Studie 2018



Mit wachsender Standardisierung und Testung wächst die 

Zahl der ADHS-Diagnosen...

Wir brauchen ein neues Lehr- und Lernmodell:

Digitalisierung ermöglicht personalisierte Lehr-/Lerndesigns 

und Binnendifferenzierung



Montage Publations/San Diego / CA

Muster 

der 

Vergangenheit
Entstehende

Zukunft

Wie sieht die Schule der Zukunft aus?

Infos: www.if-future-design.de



Prof.Dr. Olaf-Axel Burow 



1. Digitalisierung
2. Personalisierung und neue Lehrerrolle
3. Vernetzung
4. Veränderung des Lehr-/Lernraums
5. Gesundheitsorientierung
6. Demokratisierung
7. Glücksorientierung



Trilling & Fadel: 21st Century Skills:

Weniger Wissensvermittlung - mehr

ωKritisches Denken und Problemlösen

ωKommunikation und Kollaboration

ωKreativität und Innovation



Papst-Audienz in den achtziger Jahren



Papst-Audienz heute ï

Die ĂGeneration Selfieñ will anders lernen!

Die ĂGeneration Selfieñ nutzt andere Medien und will anders lernen!



Geräte-Ausstattung im Haushalt 2016
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Radiogerät mit Internetzugang

Streaming-Box

E-Book-Reader

Fernsehgerät mit Internetzugang

Tragbare Spielkonsole

Tablet-PC

MP3-Player/iPod

Feste Spielkonsole

Digitalkamera

DVD-Player/Festplattenrecorder

Radiogerät

Internetzugang

Fernsehgerät

Smartphone

Computer/Laptop

Handy/Smartphone

Quelle: JIM 2016, Angaben in Prozent

Basis: alle Befragten, n=1.200

Statt Schulcomputer: Bring your own device! 



Aber: 
Verstehen ςWiderstehen - Gestalten

ÅDie Nutzung digitaler 
Medien ist eine 
Gratwanderung:

ÅDen Chancen stehen 
Risiken gegenüber

ÅZentral: Ausbildung 
kritischer Urteilsfähigkeit

ÅMedienkompetenz zeigt 
sich in der Fähigkeit zu 
kritisch-kreativer 
Nutzung



Selbstbestimmte Digitalisierung
ǎǘŀǘǘ αŘƛƎƛǘŀƭŜǊ CŜǳŘŀƭƛǎƳǳǎάΗ

ZǳƴŜƘƳŜƴŘ ŀǳŎƘ ƛƳ .ƛƭŘǳƴƎǎōŜǊŜƛŎƘ ǇǊŅƎŜƴ ŘƛŜ α.ƛƎ Fiveά ǳƴǎŜǊŜƴ 
Alltag, bestimmen unsere Wahrnehmung, unsere Gewohnheiten 
und unsere Gestaltungsmöglichkeiten. Wir alle sind einem 
Experiment umfassender Verhaltensmodifikation ausgeliefert.
Kritische Urteilsfähigkeit und der souveräne Umgang mit den
Neuen Medien werden zu Schlüsselkompenzen



Demokratien werden heute an der Wahlurne und durch 
schleichende Einschränkungen und die manipulierende 

Wirkung sozialer Medien gefährdet

Der Kritische Umgang mit dem Netz wird zur Schlüsselkompetenz!

Medienbildung 
wird zu politischer
Bildung:
www.gapminder.org



Wir sind Teil eines gigantischen Projekts der Verhaltenssteuerung:
²ƛŜ ƪǀƴƴŜƴ ǿƛǊ !ǳǘƻƴƻƳƛŜ ƛƳ α«ōŜǊǿŀŎƘǳƴƎǎƪŀǇƛǘŀƭƛǎƳǳǎά 
zurückgewinnen?



Generation Selfie:
Smart-Phone und soziale Medien prägen eine neue Generation

4. Unsicherheit (Anstieg der Depression, 
Einsamkeit, Schlafmangel).
5. Verlust von Religion und Spiritualität 
(also säkularer);
6. Mehr Sicherheit und weniger 
Gemeinschaft (Trinken, sexuelle 
Übergriffe, emotionaler Safe Space); 
7. Einkommensunsicherheit (Arbeiten für 
Geld, weniger Shopping);
8. In Beziehungen unbestimmt 
(Generation Porno, irgendwann 
heiraten); 
9. Sehr inklusiv eingestellt (neue Toleranz 
in Geschlechterfragen); 
10. Ungebunden in politischen Fragen.

1. Keine Eile (Verlängerung der Jugend; keine Rebellion gegen die Überfürsorglichkeit);
2. Online-Zeit (mehr Zeit online, weniger Zeit mit traditionellen Medien);
3. Weniger persönliche, mehr virtuelle Interaktion



Aber...angehende Lehrer lesen kaum noch Zeitung

Sie informieren sich überwiegend über Online-Medien...

...aberim Unterricht kommen Online-Medien kaum vor
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Sieht so die Zukunft des Lehrens und Lernens aus?
Mobil, orts- und zeitunabhängig, aber zentral und gleich geschaltet?

Zuckerberg hat 2 ½ Milliarden User



α!ƭƭŜǎΣ ǿŀǎ ǿƛǊ ǳƴǘŜǊǊƛŎƘǘŜƴΣ ǎƻƭƭǘŜ 
ǎƛŎƘ Ǿƻƴ aŀǎŎƘƛƴŜƴ ǳƴǘŜǊǎŎƘŜƛŘŜƴΗά

Å Wir müssen die Art wie wir 
unterrichten radikal ändern

Å Lehrer sollten aufhören, lediglich 
Wissen zu vermitteln

Å Kinder sollten etwas Einzigartiges 
lernen:

- Werte
- Überzeugungen 
- unabhängiges Denken
- Sorge für Andere
- Sport
- Musik, Malen, Kunst...
Kritische Urteilsfähigkeit und 
Kreative Gestaltungskompetenz!
L und Ssŀƭǎ αCǳǘǳǊŜ 5ŜǎƛƎƴŜǊάJack Ma auf World Economic Forum 2018



Die Schule der Zukunft ist
eine Kulturschule

Persönlichkeitsentwicklung:
ωLebenskompetenz
ωmusisch-ästhetische Bildung
ωkünstlerische Kompetenzen
ωkulturelles Kapital/ Inklusion

Unterrichtsentwicklung:
ωkreative Lehr-/Lernzugänge
ωganzheitliches, sinnl. Lernen

Schulkulturentwicklung:
ωSchule ist mehr als Unterricht
ωSchul-/Gemeindeleben
ωVernetzung



Wie entwickeln sich die Berufsbilder?

Was folgt daraus für Unterricht und Erziehung?



Lernen muss auf die Person zugeschnitten 
und persönlich bedeutsam sein!

Å Menschen sind dann erfolgreich, wenn 

sie ihr ăElementò entdecken. Doch das 

reicht nicht aus.

Å Sie brauchen  eine anregende 

Umgebung, in der sie ihr Element 

entdecken und entwickeln können.

Å Die neue Lehrerrolle: Lehrer/innen 

wandeln sich zu 

Å Lernberatern

Å Lernumgebungsdesignern  

Å Coaches.

www.olaf-axel-burow.de

Ken Robinson TED auf Youtube:
http://www.youtube.com/watch?v=zDZFcDGpL4U



Schüler brauchen
ŜƛƴŜƴ α.ƛƭŘǳƴƎǎƴŀǾƛƎŀǘƻǊά 
für individuelle Lernwege

ÅIm Silicon Valley werden Pro-
gramme entwickelt, die indivi-
duelle Lernwege erfassen 
und optimal angepasste 
Aufga-benzuweisen in acht 
Modali-täten der 
Stofferarbeitung

ÅAlgorythmenberechnen den 
besten Lernweg für den 
Schüler:

ÅWer ist schon prüfungsreif? 
Wer muss noch üben?

ÅDigitale Medien erlauben die 

Personalisierung des 

Lehrens und Lernens.

ÅWerden also Lehrer/innen 

überflüssig?

Nicht, wenn wir unterscheiden:

ÅWas leisten Computer?

ÅWas ist die spezifische 

Kompetenz von Lehr-

personen im Digital Age?



Die Revolution der Schule durch das Netz:
flow, binnendifferenzierender, inklusiver Unterricht sind 

machbar!

Å MAßGESCHNEIDERTEAUFGABEN:
eine Software mit dazu passenden Übungs-aufgaben, die 
automatisch generiert werden und so aufgebaut sind, dass 
der Schüler nach zehn richtigen Lösungen automatisch 
auf die nächste Schwierigkeitsstufe geführt wird.

Å DATA MINING:                                                            
eine Analyse- und Dokumentationsoftware, die im 
Hintergrund mitläuft und es dem Lehrer ermöglicht, die 
Arbeitsweise und die Lernschwierigkeiten des Schülers 
nachzu-verfolgen, um ihm  passgenau Hilfen geben zu 
können.

Å PEER LEARNING und PEER GRADING:                      
Softwaretools, die es Schülern, die unterschiedlich 
fortgeschritten sind, ermöglichen, sich gegenseitig bei der 
Bewältigung ihrer Aufgaben unterstützen

Å Einsatz f¿r den ăFlippedClassroomò

Freiherr v. Stein-
Schule Neumünster
Schulpreis 2016
Alemannen-Schule
Wutöschingen

Khan-App



Besser Lernen und Zukunftsprobleme 

durch Spiele lösen?

ÅSpieledesignerin Jane 

McGonigalentwickelt 

ăseriousgames , die 

Lernen optimieren und der 

Problemlösung und dem 

Verhaltenswandelin der 

wirklichen Welt dienen.

TED-Vortrag:
http://video.ted.com/talk/podcast/2010/Brighton/Jane

McGonigal_2010.mp4

CǊƛŜŘǊƛŎƘ {ŎƘƛƭƭŜǊΥ α5ŜǊ aŜƴǎŎƘ ƛǎǘ ƴǳǊ Řŀ ƎŀƴȊ aŜƴǎŎƘΣ ǿƻ ŜǊ ǎǇƛŜƭǘά  



flow
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Erfüllung & Spitzenleistung durchpersonalisierte Passung



Die fabrikmäßige Massenpädagogik weicht einer personalisierten, 
flexiblen, vernetzten, weltoffenen, projektorientierten Pädagogik

Abschied vom Gleichschritt



Wie sich das Lernen ändert

Traditionelle Schule

Lernen
frontal

Lernen
allein

Partner -
Gruppe

Schule der Zukunft

Lernen
frontal

Lernen
allein

Partner -
Team

Kreis

Verändertes Lernen benötigt neue Lehr-/Lernformate
und passende Architekturen!

?Der Klasseraum ist optimal Flexible Raum- und
Mobiliargestaltung



Alternative Raumgestaltungen

https://schulen-planen-und-bauen.de/

Klassenraum-Plus

Lerncluster

Lernlandschaft



Alemannen-Schule 
Wutöschingen

Å In den Arbeitsfeldern Raum, Zeit, 
Schüler und Lehrer wurden  
Veränderungsprozesse eingeleitet. 

Å Klassenzimmer sind weitgehend 
verschwunden und wurden durch 
Lernateliers, Input-Räume und 
kooperative Lernbereiche ersetzt. 

Å Es wurde eine Rhythmisierung 
eingeführt, die auf die Bedürfnisse 
der Lernenden Rücksicht nimmt. 

Å Lehrer wurden zu Lernbegleitern 
und Schüler wurden zu 
Lernpartnern.

Å Jeder Schüler hat einen 
Einzelarbeitsplatz

Kurzfilme: www.alemannenschule-
wutoeschingen.de/
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Lernatelier





Vernetztes Lernen:
Lehrer/innen als Lernberater, Coachesund Lernumgebungsdesigner





Å Entwickeltes BYOD-Konzept mit 
MS Office 365-Suite Business Pro 
1 TB Cloudspreicherfür jeden Ss

Å Mehr Platz im Klassenraum
Å Ssgestalten Geräte nach eigenen 

Bedürfnissen
Å Sind für die Pflege verantwortlich
Å Handlungs- & projektorientierter 

Unterricht
Å Region Hannover sorgt für W-Lan

in der gesamten Schule sowie IT-
Infrastruktur

Å Digitales Fernsehstudio für 
Ausbildung zum Mediengestalter 

Å Schülerfirma MMBbS-TV





Wissensvermittlung reicht nicht aus

Å α²ƛǊ ƳǸǎǎŜƴ ǳƴǎ Ƴƛǘ ŘŜǊ skandalös 
geringen Nachhaltigkeit des 
bisherigen Lernens in 
curricularisiertenBahnen 
auseinandersetzen, in denen die 
Kenntnisse mehrerer Schuljahre 
Ŧŀǎǘ ǾƻƭƭǎǘŅƴŘƛƎ ǾŜǊōƭŀǎǎŜƴΦά

Å 80% des nicht persönlich 
bedeutsamen Wissens sind nach 
zwei Jahren vergessen!(Roth2011 )

Å Kompetenz bedarf der Verbindung 
von Wissen, Haltung & Handlung

Å Wir benötigen personalisierte,  
Angebote, die Wissen, Skillsund 
Charakterbildung mit Meta-Lernen 
verbinden.



IGS-Celle:
Engagement ςInnovation - Aufbruch

Fundiertes E-Learning-Konzept:
Å Lernprozessbegleitungmit 

wöchentlichen Feedback-
Gesprächen

Å SsLerntagebuch
Å 2 Std. tägl. Lernbüro mit e-books

zu jedem Thema: Lernvideos, 
Animationen, Material etc.

Å W-Lanim gesamten 
Schulgebäude

Å Sshaben Zugang zu iPads
Å Schulportalserver i-SERV
Å Interaktive Whiteboards in den 

Klassenräumen
Å Infos: 

www.igscelle.de/Service/Downlo
ads



ÅαBrockhaus-Denkenist eine 
Metapher für die Art und Weise, in 
der wir seit Jahrhunderten 
erfolgreiche versuchen, unsere 
Wirklichkeit zu verstehen, zu 
organisieren, zu strukturieren, zu 
vermitteln

ÅWir sortieren, wir unterteilen, wir 
trennen ςzum besseren 
Verständnis ςin kleinere 
Schubladenund verstauen dort die 
²ƛǊƪƭƛŎƘƪŜƛǘΦά

ÅDiese Fertigkeit wird heute zum 
Hindernis!  (Weinberg 2015, S.19)



Modellschule für digitales Lernen:

Å Bring-Your-Own-Device-System

ÅOrganisation der Schule über 
einen Lernportal-Server (iServ), 
auf dem alle Lernmaterialien zur 
Verfügung stehen

Å Fächerübergreifendes, 
projektorientiertes, 
selbstgesteuertes und 
altersübe-rgreifendesLernen 
mit Tabletsund Apps in 
Schülerteams

Å Jetzt gliedert sich der Schultag 
nicht mehr in Fächer auf, 
sondern in Einheiten namens 
Werkstatt oder KULT.

Å KULT steht zum Beispiel für 
»Kulturtechniken« und beinhaltet 
Deutsch, Mathematik, Englisch. 

Å Jedes Kind entscheidet selbst,
ob es sich die Einführung neuer 
Inhalte anhört oder lieber in 
Stillarbeit Aufgaben löst. 

Link: www.steinschule-nms.de/modellschuledigitaleslernen2.html

Eine mögliche Lösung:

Abschied von den Schulfächern?



Abschied vom isolierten Einzellerner

Montag-Stiftung: http://schulen-planen-und-bauen.de/



Spitzenleistung und Entlastung 

durch Teamprinzip:  Die IGS Göttingen
ÅTeam-Kleingruppen-Model

Å 180 Schüler mit 12-15 Lehrkräften

Å L-Teamräume, Cluster-, Klassen-, 
Freiarbeits-, Differenzierungs- & PC-R.

Å Pro Klasse 5 Stammgruppen von sechs  
Ss, über 5 Jahre zusammen

Å Tischgruppen: Leistungs-, Geschlech-
terheterogenität(3 starke+3 schwache)

Å 30% die mit schwachen Noten an-
kommen, verlassen die IGS mit Abitur

Å Abi-Schnitt 2,2 ðGymnasien 2,5

Å Lernen ohne Angst - Berichte statt 
Noten bis Kl.8 ðkein Sitzenbleiben

Å Keine äußere Differenzierung

Å www.igs-goe.de

4
8

Fazit: IGS kann die  Leistungen von Gymnasien übertreffen!


